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Frauenalltag 
Während wir in Deutschland nicht mehr so streng un-
terscheiden zwischen Arbeitsbereichen der Frauen und 
Arbeitsbereichen der Männer, ist diese Unterscheidung in 
Burkina Faso streng und traditionell geprägt. 16 Stunden 
dauert der Arbeitstag einer Frau im Durchschnitt. Bei den 
Männern ist es gerade einmal die Hälfte.

Zu den Aufgaben der Frauen zählt alles, was unter den 
Begriff „Hausarbeit“ fällt: Wasser holen, Feuerholz besor-
gen, Garten- und Feldarbeit erledigen, dazu gehören säen, 
bewässern, ernten und aufbewahren, Versorgung der 
Familie, Erziehung der Kinder, Pflege alter und kranker 
Familienmitglieder. 

Wasser zum Trinken, Kochen, Spülen und für die Hygie-
ne holen die Frauen auch heute noch am Brunnen. Diese 
Arbeit ist sehr anstrengend, da die Wassergefäße, meist 
Plastikeimer und -kanister, mehrere Kilometer weit auf 
dem Kopf getragen werden. Es sind 20-25kg, die vom 
Brunnen nach Hause transportiert werden. Dort füllen die 
Frauen das Wasser in Tongefäße um, damit es länger kühl 
bleibt. Das Beschaffen von Feuerholz wird zunehmend 
schwieriger, da viele Bäume bereits gefällt sind und die 
Wiederaufforstung den Bedarf nicht deckt. So werden die 
Wege immer länger und kosten immer mehr Zeit.

Viel Zeit benötigen die Frauen für die Vorbereitung und 
Zubereitung des Essens. Sie bauen das Gemüse und Getrei-
de selbst an, sie ernten, reinigen und mahlen es, alles ohne 
Hilfsmittel. Das Gemüse muss vom Feld geholt und geputzt 
werden, das aufbewahrte Getreide gereinigt und von Hand 
gemahlen werden. Erst danach kann mit dem Kochen be-
gonnen werden. Sehr oft wird zweimal am Tag gekocht, da 
es selten Möglichkeiten gibt, Lebensmittel so aufzubewah-
ren, dass sie nicht verderben. Die Konservierung von Le-
bensmitteln ist in ländlichen Gebieten meist nicht möglich. 

Durch den Verkauf ihrer selbst erwirtschafteten Produkte 
wird es den Frauen möglich, benötigte Nahrungsmittel, 
Kleidung und Medizin kaufen zu können. Lange Transport-
wege werden in Kauf genommen. Die Mädchen werden 
bereits als Kind angehalten, mitzuhelfen und mitzuarbei-
ten. Deshalb sind sie mit 16 Jahren fähig, einen Familien-
haushalt selbständig zu führen. Ihre Aufgaben haben sie 
zu erledigen, egal ob sie krank oder hochschwanger sind. 
Ihr Baby tragen sie bis zum Kleinkindalter auf dem Rücken. 
Mehr als 6 Kinder hat jede Familie durchschnittlich. Die 
Frau erzieht, betreut, ernährt sie und kommt für den größ-
ten Teil des Schulgeldes ihrer Kinder auf. Zudem betreut sie 
die alten und kranken Angehörigen.
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Werde kreativ!
1.  Male die Tätigkeitsbereiche der afrikanischen

Frau um das Foto herum!

2.  Versuche, mit deinen Klassenkameraden und
-kameradinnen Wasser zu tragen. Fülle die Eimer
oder Kanister mit so viel Wasser, wie du tragen
kannst. Fühle dich ein und überlege…
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3.  Gestaltet miteinander ein Wandbild zu der
Überschrift „Der Alltag der Frauen in Burkina
Faso“. Verwendet für eure Arbeit verschiedene
Materialien, wie Stoff e, Knöpfe, Wolle,
Buntpapier, Tonpapier u.v.m.

4.  Lass dir die Batik auf DIN A4 quer ausdrucken.
Male sie weiter!


